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Gratulationen 

Das war die Marktmeisterschaft Alpin 2015 

Goldene Hochzeiten - 50 Jahre 

Hermann und Monika Burgstaller Robert und Hildegard Meirhofer Wilhelm und Eva Schellnast 

Die Marktgemeinde Scharnstein gratuliert recht herzlich und wünscht 
den Jubelpaaren Gesundheit und alles Gute! 

  Bei strahlendem Sonnenschein und perfekten Pistenverhältnissen fand am 31. Jänner 2015 die Marktmeisterschaft Alpin 
2015 am Kasberg statt. Wir gratulieren allen Siegerinnen und Siegern recht herzlich! 

Die Tagesschnellsten 
Silke Eitelsebner und 
Jürgen Schellnast 

Die Marktmeister 
Simon Lüftinger und 
Lisa Hummer Die größte Mannschaft 

„Hafernbugatti“ 

Die Siegermannschaft  
„Team ÖVP“ 
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zer Zeit bereits zum Vorbild für viele 
andere Projekte in Oberösterreich entwi-
ckelt hat.  

Die Gemeinde positioniert sich seit Jah-
ren erfolgreich zum Thema "Erneuerbare 
Energie" und auch die „Nahversorger 
Gutscheine“ setzen wertvolle Impulse für 
die regionale Wirtschaft.  

Gleichzeitig stehen wir aber auch vor 
vielfältigen Herausforderungen, die wir 
in den nächsten Jahren aktiv und gemein-
sam angehen müssen.  

Der Start des Agenda 21 Beteiligungs-
projektes erfolgt im April mit einem 
„Zukunftsdialog“, zu dem die Gemeinde 
Scharnstein als eine der ersten Gemein-
den in Oberösterreich in den nächsten 
Wochen nach dem Prinzip des 
„Bürgerrats“ einladen wird.  

Die Einladung zu dieser Veranstaltung 
erfolgt dabei nach dem Zufallsprinzip. 
Bis zu 20 Gemeindebürger können sich 
in einem Workshop einen halben Tag mit 
wichtigen und relevanten Zukunftsthe-
men der Marktgemeinde auseinanderset-
zen und Ideen, Impulse und Projekte vor-
schlagen, die im Agenda 21 Prozess auf-
gegriffen und von allen Interessierten 
weiter bearbeitet werden. 

Der Bürgerrat und der Agenda 21 Pro-
zess sind eine Möglichkeit zur Diskussi-
on und zum Dialog ohne parteipoliti-
schen Hintergrund und eine Chance für 
alle Bürger, die Gemeinde mitzugestal-
ten.  

Für die Gemeinde Scharnstein ist es eine 
große Bereicherung, wenn die Menschen 
ihre Meinungen, Ansichten und Ideen zur 
Gemeindeentwicklung einbringen. Es 
hilft der Politik und der Verwaltung, die 
richtigen Prioritäten zu setzen und unsere 
Gemeinde gemeinsam mit den Bürgern 
voran zu bringen. 

Begleitet wird der Agenda 21 Prozess 
von Karlo Hujber, der einer der führen-
den und erfahrensten Experten im Be-
reich der nachhaltigen Gemeindeent-
wicklung ist.  

Das erste Treffen des Agenda 21 Kern-
teams findet am 12. März 2015 statt. 
Alle, die in diesem Projekt mitarbeiten 
möchten, sind dazu herzlich eingeladen! 

Euer Bürgermeister 

 

 

                         Rudolf Raffelsberger 

Informationen des Bürgermeisters 

Feuerwehrdepot Viechtwang 

Am 26. Jänner 2015 wurde mit den Bau-
arbeiten für das neue Feuerwehrdepot 
Viechtwang begonnen. Bis jetzt wurden 
bereits alle Fundamente, Teile der Umfas-
sungsmauern und Teile des Schlauchtur-
mes errichtet. Mit den Arbeiten ist man 
insgesamt voll im Zeitplan. Auch der vor-
gegebene Kostenrahmen wird eingehalten. 
Die Ausschreibungen sind sehr positiv 
verlaufen. Mittlerweile sind im Wesentli-
chen alle Gewerke vergeben. Sehr erfreu-
lich ist auch, dass zum überwiegenden 
Teil heimische Firmen zum Zug kommen. 

Für ein „enkeltaugliches“ Scharn-
stein - Startschuss zur Agenda 21  

Der Gemeinde-
rat hat bereits 
im Juli 2014 
den Beschluss 

gefasst, sich am Programm „Agenda 
21“ zu beteiligen. Im Frühling soll nun 
der Startschuss für diesen Prozess fal-
len. Die mittlerweile 135 oberösterrei-
chischen Agenda 21 Gemeinden be-
kennen sich zu einer nachhaltigen Ge-
meindeentwicklung in wirtschaftlicher, 
sozialer und ökologischer Hinsicht. 
Gemeinsam mit den BürgerInnen, der 
Wirtschaft, den Vereinen und lokalen 
Organisationen soll langfristig eine 
Plattform entstehen, auf der Themen, 
Ideen und Projekte erarbeitet und um-
gesetzt werden können, die die Regio-
nalität, die Wertschöpfung aber auch 
den sozialen Zusammenhalt in Scharn-
stein stärken.  

Es gibt bereits viele Initiativen und 
engagierte Menschen in Scharnstein, 
die sich mit diesen Themen beschäfti-
gen: 2014 wurde die ehrenamtliche 
Einkaufsgemeinschaft "Fairteiler 
Scharnstein" gegründet, die regionales 
Einkaufen ermöglicht und sich in kur-

Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger,  
geschätzte Jugend! 

Ausbau B120 Halsgraben 

Ich wurde vom Land OÖ darüber infor-
miert, dass im März d.J. die Planauflage 
für den Ausbau der B 120 im Bereich 
Halsgraben stattfinden wird. Die Trassen-
änderung befindet sich zur Gänze auf Ge-
meindegebiet von St. Konrad, weshalb die 
Auflage in St. Konrad erfolgen wird. 

Es ist damit zu rechnen, dass die Trassen-
verordnung im Sommer (Juni/Juli) d.J. 
erfolgen wird. Bis zum Ende des Jahres 
sollen alle Einreichprojekte fertig gestellt 
werden, sodass das Verfahren im Jahr 
2016 durchgeführt werden kann. 

Der Bau des Feuerwehrdepots Viechtwang schreitet zügig voran! 
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Neues aus dem Marktgemeindeamt 

Seit dem 9. Februar 2015 ist das Haus für 
AsylwerberInnen der VOLKSHILFE 
Flüchtlings- und MigrantInnenbetreuung 
in der Schönau mit derzeit 18 Bewohn-
erInnen besetzt. Das Haus wird aktuell 
von jungen Ehepaaren, einer „Vater-Sohn
-Familie“ und männlichen Einzelpersonen 
bewohnt. Es handelt sich hierbei um 
Asylsuchende aus dem Irak, Syrien, Ko-
sovo und der Türkei. Ebenso finden Pa-
lästinenser (Staatenlose) in der Schönau 
Unterkunft. Die Bewohner werden von 
Montag bis Freitag jeweils fünf Stunden 
betreut. 

Im Namen des ganzen Hauses möchten 
wir uns sehr herzlich bei den hilfsbereiten 
ScharnsteinerInnen bedanken! Sie unter-
stützen uns seit Anfang an und stehen 
auch weiterhin täglich hilfsbereit zur Ver-
fügung, wenn Hilfe gebraucht wird. Wir 
sind sehr dankbar für die Sach- und Le-
bensmittelspenden, welche wir beinahe 
täglich bekommen. Ebenso freuen wir uns 
über die Freiwilligen, welche ihre Hilfe 
über das Angebot von Deutschkursen 

anbieten oder die BewohnerInnen in 
den SOMA-Markt nach Gmunden be-
gleiten. Auch seitens der Gemeinde 
und durch Bürgermeisters Raffelsber-
ger erhalten wir volle Unterstützung 
und erleben großes Bemühen. Des 
Weiteren bot auch der Verein 
„Initiative Mitmensch Almtal“ seine 
Hilfe an und ist bereits mit einigen 
Projekten im Wohnprojekt involviert. 
(Infos folgen!) 

Auch die Spendenannahmen werden in 
Zukunft vom Verein „Initiative Mit-
mensch Almtal“ übernommen. ( Le-
bensmittelspenden bitte vor Ort in der 
Schönau abgeben!) 

Es werden Bedarfslisten der Asylsu-
chenden erstellt und veröffentlicht. 
Diese werden alle zwei Wochen aktua-
lisiert und sind an der Kirchentüre 
Scharnstein, beim Kircheneingang der 
Pfarre Viechtwang, der evangelischen 
Kirche und am Gemeindeamt Scharn-
stein (Schaukasten) zu finden.  

Auf diesen Listen werden außerdem die 
Termine zur Abgabe von Textilien, Schu-
hen, Küchenutensilien etc. (Keine Le-
bensmittel!) angegeben. 

Die Spendenabgabe ist zwei-wöchentlich 
am Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr und 
am Freitag von 18:00 bis 20:00 Uhr am 
Gemeindeamt, Eingang Hauptstraße.  

Nächster Abgabetermin ist Dienstag, 
10.03.2015 bzw. Freitag, 13.03.2015. 

Somit ein riesen Dankeschön aus dem 
Wohnprojekt an die Scharnsteiner Bevöl-
kerung, dem Verein „Initiative Mit-
mensch Almtal“ und der Gemeinde für 
die zahlreiche Unterstützung!!! 

Tanja Riedler  
Flüchtlingsbetreuerin 
E-Mail: tanja.riedler@volkshilfe-ooe.at 
 
Dienstzeiten WP Scharnstein 
Mo/Di/Mi/Fr 08:00 - 13:00 
Do 11:00 - 16:00  

Ein „Dankeschön“ aus dem Asylantenwohnheim 

Heizkostenzuschuss-Aktion 2014/15 
Die Oö. Landesregierung hat die Gewäh-
rung eines Heizkostenzuschusses an sozi-
al bedürftige Personen beschlossen. Der 
Heizkostenzuschuss ist an eine soziale 
Bedürftigkeit gebunden. 

Er beträgt € 152,- und wird mittels Bank-
überweisung ausbezahlt. Die Gemeinde 
gewährt zusätzlich eine Brennstoffbeihilfe 
in Höhe von € 48,-. 

Voraussetzung: 
eigener Haushalt 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Einhaltung der Einkommensgrenzen 

Einkommensgrenzen: 
Alleinstehende: € 872,31 
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.307,89 
je Kind: € 163,66 

Bei einer Überschreitung der Einkom-
mensgrenzen bis max. € 50,- wird ein 
Heizkostenzuschuss in Höhe von € 76,- 
ausbezahlt. 

Bitte mitbringen: 
• alle Einkommensnachweise (Jahr 2014) 

• Nachweise über eventuelle Unterhalts- 
leistungen oder Unterhaltsansprüche 

• Übergabevertrag (falls vorhanden) 

• Kontodaten (IBAN, BIC) 

Ein Heizkostenzuschuss kann nur je-
nen Personen gewährt werden, die 
auch tatsächlich für die Heizkosten 
aufkommen. 

Der Heizkostenzuschuss 2014/2015 
kann noch bis 15.04.2014 am Marktge-
meindeamt Scharnstein, Bürgerser-
vicebüro, beantragt werden. 

Grundstücksverkauf 
im Betriebsbaugebiet  

Die Gemeinde verkauft aus ihrem 
Grundbesitz ein ca. 300 m² und ein 
1.400 m² großes Grundstück 
(Betriebsbaugebiet).  

Die Grundstücke befinden sich im  
Bereich der Fahrzeugausstellungshalle 
der Fa. Gräf bzw. des Heizwerkes. 

Mindestgebot € 50,- / m².  

Sie können Ihr schriftliches Kaufange-
bot  bis Ende März 2015 an das Markt-
gemeindeamt übermitteln.  

Nähere Informationen dazu erhalten Sie 
im Marktgemeindeamt Scharnstein von 
Hr. Christian Steinhäusler, Tel. 
07615/2255-16. 
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Hanna Maria Drack lebte über 40 Jahre 
(von 1941 bis 1988) in Scharnstein. Die 
international erfolgreiche Lyrikerin und 
Autorin hatte eine sehr enge Bindung an 
das Almtal. Sie stammte aus dem sächsi-
schen Penning und folgte 1941 ihrem 
Mann Max nach Scharnstein. Neben ihrer 
Arbeit im Familienbetrieb und der Erzie-
hung ihrer vier Kinder widmete sie sich 
mit großer Leidenschaft dem dichteri-
schen und prosaischen Umgang mit Spra-
che. So entstand ein umfangreiches Werk 
bestehend aus lyrischen Texten, Erzählun-
gen, Hörspielen bis hin zur Kinderlitera-
tur.  
Ihre Tochter, Karola Drack, fand erst 
jetzt, in der Pension, die Zeit, den um-
fangreichen Nachlass ihrer Mutter aufzu-
arbeiten und stieß dabei auch auf das 
„Scharnsteiner Heimatlied“, das von Han-
na Maria Drack nicht nur gedichtet, son-
dern auch vertont wurde. 

Bei der literarisch musikalischen Veran-
staltung mit den Werken von Hanna Ma-
ria Drack am 28. Februar 2015 wurde das 
„Scharnsteiner Heimatlied“ offiziell an 
die Gemeinde übergeben. 

Uraufgeführt wurde das Lied vom Ber-
tholchor Scharnstein unter der Leitung 
von Ulrike Plaichinger. Neben vielen an-
deren Mitwirkenden wie der Marktmusik 
Scharnstein-Redtenbacher unter der Lei-
tung von Arnold Maier, dem  Ensemble & 
Chor des Musikvereines Grünau (Leitung 
Josef Ortner),  Willibald Hageneder, 
Klaus Drack, Anja Drack (alle drei Ge-
sang) und  Karola Drack und Josef Moser 
(beide Klavier) war auch Naoko Knopp 

mit einem Scherzo von Franz Schubert 
und einem Stück aus Schumanns 
„Waldszenen“ zu hören. Naoko Knopp 
verband eine sehr innige Freundschaft 
mit Hanna Maria Drack. 

Die mehr als 200 Besucher der Veran-
staltung waren beeindruckt von den 
musikalischen Darbietungen und dem 
vielfältigen literarischen Werk aus der 
Feder von Hanna Maria Drack.  

Sie verstand es vortrefflich, Gefühle 
und Emotionen gekonnt in Worte zu 
fassen. Daher schätzten auch viele 
bekannte Komponisten die Zusam-
menarbeit mit der Dichterin, was den 
großen Fundus an von ihr getexteten 
Liedern erklärt. 

Als Abschluss stimmten alle Mitwir-
kenden gemeinsam das melodische 
„Scharnsteiner Heimatlied“ an.  

Der Text, der zwar aus dem Jahr 1951 
stammt, betont die landschaftliche 
Schönheit Scharnsteins und den Fleiß 
seiner Bevölkerung. 

Bürgermeister Rudolf Raffelsberger 
hob hervor, dass sich daran bis heute 
nichts geändert hat und wir stolz auf 
unsere Gemeinde sein dürfen, die im 
Heimatlied treffend als die Perle des 
Almtales bezeichnet wird. 

Herzlichen Dank der Organisatorin, 
Karola Drack, die auch für die Kon-
zeption und Moderation verantwort-
lich war, dem Kultur- und Heimatver-
ein, den Mitgliedern des Kulturaus-
schusses und allen Beteiligten für die-
sen gelungenen Abend. 

„Scharnsteiner Heimatlied“  
von Hanna Maria Drack entdeckt!  

Elektronische  
Zustellung  

von  
Abgabenvorschreibungen 

 

 

 

 

 

Ein Viertel aller  
Gemeindebürger nutzt bereits  
die papier-, porto- und verwaltungsauf-
wandsparende elektronische Zustellung.  

Die Marktgemeinde bedankt sich dafür 
bei allen Nutzern. Die Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung dazu sind sehr  
positiv.  

 
Wie funktioniert die elektronische 
Zustellung? 

Sie erhalten ein E-Mail mit dem Betreff:  
„Elektronische Post der Marktge-
meinde Scharnstein“.  

Mit einem Klick auf den Link „Ihr Post-
stück“ gelangen Sie zum BriefButler.  
Dort müssen Sie nur noch das Passwort 
eingeben, das Sie im gleichen E-Mail 
erhalten haben. 

Sie können Ihre Vorschreibung anschlie-
ßend bequem downloaden und bei Be-
darf auch ausdrucken. 

Möchten auch Sie Ihre Abgabenvor-
schreibungen elektronisch erhalten? 

Dann melden Sie sich dafür ONLINE 
auf www.scharnstein.ooe.gv.at an oder 
senden Sie uns eine E-Mail bzw. melden 
Sie sich telefonisch bei Heidemarie 
Lichtenwagner, Tel. 07615/2255-17 im 
Marktgemeindeamt. 

@ Schluss mit Papierkram! @ 

Neues aus dem Marktgemeindeamt 

Fotos: Karl Maier 
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Neues aus dem Marktgemeindeamt 

Mit Begeisterung und Lebensfreude ge-
nießt der Naturliebhaber den Frühling. 
Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns 
mit einer überwältigenden Vielfalt neuen 
Lebens und bietet eine schier unerschöpf-
liche Quelle an Freude und Lebenskraft. 

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung 
und wissen um den Erholungswert eines 
intakten Lebensraumes. Wir bitten aber 
auch um Rücksichtnahme auf unsere 
Wildtiere und die Pflanzenwelt und 
möchten einige grundsätzliche Verhal-
tenshinweise in Erinnerung rufen:  

 Wald und Feld, Hecke und Rain, Wie-
se und Feuchtgebiet sind Kinderstube 
und Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen – bitte nicht zerstören. 

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur 
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe! 

 Besonders in der Morgen- und 
Abenddämmerung brauchen unsere 
Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. 
Fressmöglichkeiten – daher bitte 
nicht stören. 

 Während des Tages ziehen sich 
viele Wildtiere in Ruhezonen 
(Hecken sowie Wald- und 
Bachrandzonen) zurück – bitte 
nicht aufschrecken. 

 Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich um keine Findelkinder 
und die Eltern sind meist nicht weit 
von ihren Schützlingen entfernt. 

 Hunde bei oben erwähnten Ruhezo-
nen an der Leine führen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen 
schon einmal ihre guten Manieren, 
wenn ihr Jagdinstinkt geweckt 
wird.  

 Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer ein Recht auf den 
Schutz seines Eigentums hat. Die 
Frühlingswanderung daher nur auf 
allgemein genutzten oder ausgewie-
senen Wegen durchführen. 

 Nicht mit Mountainbikes oder Moto-
cross-Maschinen abseits der öffentli-
chen oder markierten Wege und Stra-
ßen fahren – Wildtiere werden in 
Angst und Schrecken versetzt. 

 Die Natur ist kein Mistkübel! Den 
Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines 
intakten Lebensraumes freuen, so lange 
wir selbst bereit sind, diesen durch unser 
persönliches Verhalten und Engagement 
zu hegen und zu pflegen. Helfen wir also 
zusammen, die Natur unserer gemeinsa-
men, schönen Heimat wird es uns dan-
ken!  

Weidmannsdank! 

Oö Landesjagdverband –  
Weil Jagd mehr ist… 
 

 

 

 

 

www.ooeljv.at 

Pensionsversicherungsanstalt 
OÖ 

Sprechtage 2015  
Gebietskrankenkasse Gmunden  
Miller v. Aichholz-Straße 46 
8:00 bis 14:00 Uhr 

Tel. 05 7807-17 39 00 

09.03.2015 
23.03.2015 
13.04.2015 
27.04.2015 
04.05.2015 
11.05.2015 
01.06.2015 
08.06.2015 
22.06.2015 

Um telefonische Terminvoranmel-
dung unter der genannten Telefon-
nummer wird ersucht.  
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildaus-
weis als Identitätsnachweis mitzu-
bringen. 

Das Bundesministerium für Inneres hat 
Anfang Jänner dem Antrag auf Einlei-
tung eines Volksbegehrens mit der Kurz-
bezeichnung  

„EU-Austritts-Volksbegehren“  

stattgegeben. Stimmberechtigte können 
innerhalb  des festgesetzten Eintragszeit-
raumes von Mittwoch, 24. Juni bis 
Mittwoch, 1. Juli 2015 in den Text des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Eintragung ihrer Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklären.  

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Ge-
meinde des Bundesgebiets den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraums (1. Juli 

EU-Austritts-Volksbegehren 
2015) das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind. Stimmberechtigte, die 
ihren Hauptwohnsitz nicht in unserer 
Gemeinde haben, benötigen zur Aus-
übung ihres Stimmrechts eine Stimm-
karte. 

Eintragungen können am  Marktge-
meindeamt Scharnstein, Bürgerservice-
büro, an nachstehend angeführten Ta-
gen und Zeiten vorgenommen werden: 

 
MI, 24. Juni 2015 von 8:00 bis 16:00 
DO, 25. Juni 2015 von 8:00 bis 20:00  
FR, 26. Juni 2015 von 8:00 bis 16:00 
SA, 27. Juni 2015 von 8:00 bis 12:00 
SO, 28. Juni 2015 von 8:00 bis 12:00 
MO, 29. Juni 2015 von 8:00 bis 20:00 
DI, 30. Juni 2015 von 8:00 bis 16.00  
MI, 1. Juli 2015  von 8:00 bis 16:00 
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Neues aus dem Marktgemeindeamt 

Die Einwohnerzahl  zum 01.01.2014: 
4.749  Haupttwohnsitze 
   452   Nebenwohnsitze 

Die Anzahl der Geburten war im Ver-
gleich zu den letzten Jahren so niedrig 
wie schon lange nicht mehr und ist insbe-
sondere gegenüber dem Jahr 2013 erheb-
lich zurückgegangen. Es waren  im Jahr 
2014 leider um 12 Geburten weniger zu  
verzeichnen als im Vorjahr. 

Im Jahr 2014 kamen 27 Knaben und 17 
Mädchen zur Welt.  

2 der insgesamt 44 neu geborenen Kinder 
besitzen nicht die österreichische Staats-
bürgerschaft. 

Den Geburten stehen diesmal 53 Sterbe-
fälle gegenüber (im Jahr 2013 waren es 
58 Sterbefälle). Aus dem Seniorenheim 
sind insgesamt 21 Personen verstorben, 
die  zum Teil nur kurze Zeit im Heim 
gewohnt haben.  

14 Paare haben sich beim Standesamt 
Scharnstein im abgelaufenen Jahr das 
Ja-Wort gegeben.  

11 Paare führen den Namen des Man-
nes als gemeinsamen Familiennamen,  

1 Paar hat sich dazu entschlossen sei-
nen jeweiligen Familiennamen beizu-
behalten. 

Bei 1 Paar wurde von der Frau die 
Führung eines Doppelnamens gewählt, 

1 Paar hat sich dazu entschlossen, dass 
beide Ehepartner einen Doppelnamen 
führen. 

Wir weisen darauf hin, dass die Aus-
stellung von Personenstandsurkun-
den, Staatsbürgerschaftsnachweisen, 
Reisepässen etc. im Laufe der ersten 
zwei Lebensjahre eines Kindes kos-
tenlos durchgeführt wird (pro Ur-
kunde jeweils 1 Exemplar).  

 

Weiters können seit 01.11.2014 Geburts-, 
Heirats- und Sterbeurkunden sowie 
Staatsbürgerschaftsnachweise von jedem 
Standesamt ausgestellt werden. Es muss 
nicht mehr zum jeweiligen Geburtsstan-
desamt etc. hingefahren werden. 

 

Standesamts-Statistik für das Jahr 2014 

Bei jedem 
Grenzübertritt 
wird ein Reise-
dokument be-
nötigt. Dies gilt 
auch bei kur-
zen Fahrten ins 
Ausland. Rei-

sedokument ist der Reisepass oder bei 
Reisen innerhalb der EU auch ein gültiger 
Personalausweis. Der Führerschein ist 
kein Reisedokument. 
Der Reisepass dient als Nachweis der 
Staatsangehörigkeit und der Identität. Im 
Inland gilt u.a. der Reisepass als amtlicher 
Lichtbildausweis. 
Eine Reisepass-Neuausstellung ist u.a. in 
folgenden Fällen notwendig: 
 Reisepass entspricht nicht mehr den 

Einreisebestimmungen des Gastlandes 
(z.B. Restgültigkeit) 

 Reisepass ist abgelaufen 
 Namensänderung (insbesondere bei 

Heirat) 
 Reisepass gibt die Identität nicht wie-

der 
 Verlust oder Diebstahl 
Den Reisepass oder den Personalausweis 
können Sie am Wohnsitzgemeindeamt 
oder direkt bei der zuständigen Be-
zirkshauptmannschaft beantragen.  
Im Zuge der Passbeantragung werden bei 

Personen ab dem 12. Geburtstag mit-
hilfe von elektronischen Fingerab-
druckscannern die Fingerabdrücke 
erfasst. Der Scanner macht dabei Bil-
der von zwei Fingern (in der Regel von 
den Zeigefingern), die dann auf einem 
Chip im Pass gespeichert werden. Vor 
dem 12. Geburtstag werden die Finger-
abdrücke nicht abgenommen 
("Kinderpass"). 
Der Reisepass wird  binnen ca. fünf 
Tagen ab Antragstellung zugesandt. 
Bei Antragstellung über die Gemeinde 
verlängert sich die Ausstellung um ca. 
2-3 Werktage (Postweg). 
Auf Wunsch kann bei der Bezirks-
hauptmannschaft auch ein Expresspass 
(Zustellung innerhalb von 3 Tagen) 
oder ein Ein-Tages-Expresspass bean-
tragt werden, der am nächsten Arbeits-
tag zugestellt wird. 
 
Beizubringende Unterlagen:  
 alter Reisepass  
 ein Passbild (Hochformat 35 x 45 

mm) nicht älter als sechs Monate 
nach bestimmten Passbildkriterien 

Wenn der alte Reisepass länger als 
fünf Jahre abgelaufen ist oder bisher 
noch kein Reisepass ausgestellt wur-
de, müssen folgende Dokumente im 
Original vorgelegt werden: 

Reisepass und Personalausweis – Info über Antrag und Ausstellung 

 Staatsbürgerschaftsnachweis  
 Geburtsurkunde und  
 gegebenenfalls Heiratsurkunde  
 bzw. der urkundliche Nachweis ei-

nes akademischen Grades  
 
Bei abgelaufenen Kinderreisepässen 
sind  jedenfalls die  
 Geburtsurkunde und der 
 Staatsbürgerschaftsnachweis 
vorzulegen. 
 
Kosten für Reisepass: 
      75,90 Euro  
     + 2,10 Euro (Verwaltungsabgabe bei 

Antragstellung am Gemeindeamt) 
Kinderreisepass (bis 12 Jahre): 
30,00 Euro + 2,10 Euro (Verw.Abg. 
bei Antragstellung am Gemeindeamt 
 

Expresspässe (Zustellung binnen 1 
oder binnen 3 Tagen) können nur bei 
der Bezirkshauptmannschaft bean-
tragt werden und kosten € 100,- bzw. 
220 Euro.  

 

Kosten für Personalausweis: 
61,50 Euro + 2,10 Euro (Verw.Abgabe 
bei Antragstellung am Gemeindeamt ) 

Sollten Sie dazu noch Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte an die Mitarbeiter im 
Bürgerservicebüro der Marktgemeinde 
Scharnstein, Tel. 07615/2255-0. 
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Conditi-
ons/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. Diese 
Statistik ist die Basis für viele sozialpoliti-
sche Entscheidungen. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haushal-
te unserer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief infor-
miert und eine von Statistik Austria be-

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
auftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2015 mit den Haus-
halten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinba-
ren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewähl-
te Haushalt wird in vier aufeinander-
folgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedin-
gungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, 
können auch telefonisch Auskunft ge-
ben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. 

Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, ist 
ein repräsentatives Abbild der Bevölke-
rung. Eine befragte Person steht darin für 
tausend andere Personen in einer ähnli-
chen Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statis-
tischen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338  
(Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 

Ferialjobbörse 2015  
Du suchst noch einen Ferialjob?    http://www.jugendservice.at 

Neben dem breiten Informations- und Beratungsangebot organisiert das JugendSer-
vice des Landes OÖ. eine Ferial- und Nebenjobbörse für Jugendliche in Oberöster-
reich. Erstmalig gibt es auch die Möglichkeit speziell nach Samstagsjobs und Pflicht-
praktika zu suchen.   
 

Wir informieren Sie und beraten zu allen 
Themen, die Menschen mit Behinderung 
ein selbstbestimmtes Leben in der  
Gesellschaft ermöglichen. 
Dazu gehören zum Beispiel: 
 Behindertenpass 
 Feststellung zum Kreis der begünstig-

ten Behinderten 
 Förderungen für PKW 
 Anschaffung von Hilfsmitteln 
 Ansuchen um Pflegegeld  
 Befreiung Rezeptgebühr, Rundfunkge-

bühr und  
Telefon-Grundgebühr 

 Lohnsteuerabschreibung 
 Schlüssel für barrierefreie öffentliche 

WCs-Euro-Key 
Für weitere Informationen stehen Ihnen  
folgende Kontaktpersonen zur Verfügung: 

Johann Eitelsebner,  
Tel. 0680-5505636 
Franz Schöner,  
Tel. 0664-1430607 

Internet: 
http://ooeziv-gmunden.heim.at 

OÖ ZIVIL-INVALIDENVERBAND 
Bezirksgruppe GMUNDEN 
Interessensvertretung  
für Menschen  
mit Behinderung 

Neues aus dem Marktgemeindeamt 
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Neues aus dem Marktgemeindeamt 

"HUI statt PFUI" -  
Flurreinigungsaktion für eine saubere Gemeinde 

Jedes Jahr dasselbe: Die Schneeschmelze 
gibt den Blick auf Massen von Abfällen an 
Straßenrändern, entlang von Wanderwe-
gen und auf öffentlichen Plätzen frei. Des-
halb beteiligt sich Scharnstein auch heuer 
wieder an der großen Flurreinigungsaktion 
der Umweltprofis vom Bezirksabfallver-
band Gmunden. 

Bitte beteiligen Sie sich bei diesem 
„Frühjahrsputz“ und tragen Sie so ak-
tiv zu einer sauberen Gemeinde bei. Wir 
bitten besonders alle Vereine aber auch 
Privatpersonen um zahlreiche Beteili-
gung. 

Teilen Sie uns bitte auch Plätze und Stel-
len, an denen sich besonders viel Müll 
befindet, mit, damit wir die Einteilung bei 

der Sammlung entsprechend vorberei-
ten können. 

Termin: Samstag, 11. April 2015 

Anmeldung bitte bis 23. März bei: 
Michaela Kreutzer, Tel. 07615/2255-
32, E-Mail: michae-
la.kreutzer@scharnstein.ooe.gv.at  

oder  
Christian Steinhäusler, Tel. 
07615/2255-16, E-Mail: christi-
an.steinhaeusler@scharnstein.ooe.gv.at 

Alle Teilnehmer, die eine vollständig 
ausgefüllte Teilnahmebestätigung an 
den BAV senden, nehmen am Gewinn-
spiel des Bezirksabfallverbandes 
Gmunden teil. 

 

ERDKABEL STATT FREILEITUNG: 110 kV ade! 

5 Jahre Einsatz 

 für eine intakte Natur 

 für die Erhaltung der  
Landschaft 

 für Lebensqualität 

DER AKTUELLE STAND 

Jeden Moment kann die Entscheidung 
des Europäischen Gerichtshofs eintref-
fen, wonach Betroffene eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP) verlan-
gen können. In diesem Fall wären alle 
Bewilligungen ohne Rechtskraft, bis 
über die UVP endgültig entschieden ist.  

Ausgerechnet jetzt sollen bald gegen 
jede Vernunft die über 50 Enteignungs-
verfahren verhandelt werden und das 
geplatzte Rodungsverfahren wurde am 
24. Februar neu begonnen (siehe 
www.110kv-ade.at). Die Energie AG 
hält starr an der Freileitung fest. Trotz 
über 3 Jahren Verzögerung und obwohl 

Erdkabel immer besser und günstiger 
werden.  

DIE ENTSCHEIDUNG RÜCKT  
NÄHER – BITTE HELFEN SIE! 

Ihre Unterstützung in 5 Schritten: 

 Informieren Sie sich auf  
www.110kv-ade.at 

Werben Sie bei Bekannten und 
Freunden für unser Anliegen 

Sprechen Sie mit Landespolitikern – 
bei jeder Gelegenheit vor den Wah-
len 

Melden Sie sich bei uns (siehe Kon-
takt) wenn Sie selbst aktiv werden 
wollen 

Das Wichtigste: Helfen Sie mit ei-
ner Spende, die Kosten der teuren 
rechtlichen Verfahren zu decken und 
unsere Aktionen weiterzuführen. 
Scharnstein hätte vom Erdkabel nur 
Vorteile. Die Freileitung zerstört zu 
viel. 

Spendenkonto  
Verein Mensch & Energie 

Stichwort „Erdkabel“ 
IBAN AT91 3451 0000 

0769 0217 

Kontakt:  
Verein Mensch & Energie   
Vorchdorf, Am Riedlbach 3   
Tel. 07615/2691 
E-Mail: kontakt@110kv-ade.at   
Web: http://www.110kv-ade.at  
ZVR Nr. 508625674  

Text: Verein Mensch &  Energie 
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Wir haben es geschafft! 

Endlich ist es soweit und das neue Spiel-
haus ist in der Krabbelstube aufgebaut. 

Durch zahlreiche Spenden bei diversen 
Festen und dem Weihnachtsmarkt und 
durch die Unterstützung der Gemeinde, 
können wir nun das Raumhaus unser 
Eigen nennen.  

Der Scharnsteiner Kindergartenausstat-
ter Möbel Steiner setzte unsere Wünsche 
und Anregungen im Raumgerüst um und 
unterstützt damit unsere pädagogische 
Arbeit.  

Neues Spielhaus in der Krabbelstube 

Ein neues Spielhaus zum Toben und als Rückzugsmöglichkeit. Text und Fotos: KG Scharnstein 

Schülerhort, Kindergarten und Kraki 

 

 
 
 

 

 

Die Kinder können nun viele 
Bewegungsabläufe erproben, 
die Kugeln in der Kugelbahn 
beobachten oder sich zum 
Kuscheln in die Höhle zurück-
ziehen. 
Wir haben sehr viel Freude 
damit und möchten uns bei 
allen Beteiligten bedanken!  

Krabbelgruppeneinschreibung 

17.03. bis 19.03.2015 
13:00 bis 15:00 Uhr 

Kinder ab 1 bis 3 Jahren können die 
Krabbelgruppe besuchen. 
Bitte Geburtsurkunde und Arbeitsbestä-
tigung mitnehmen. 
Die Anmeldung findet im Kraki statt. 

Kindergarteneinschreibung 

17.03. bis 19.03.2015 
13:00 bis 15:00 Uhr 

Kinder ab 3 Jahren können den Kin-
dergarten besuchen.  
Bitte Geburtsurkunde mitnehmen.  
Die Anmeldung findet im Kraki statt. 

ANMELDUNG  
für den Schülerhort 
09.03. bis 12.03.2015 

16:00 bis 17:00 Uhr 
im Schülerhort, NMS Scharnstein 

Impfpass bitte mitbringen! 
Wir freuen uns auf DICH! 
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Am 12. Februar 2015 trafen sich die 
besten Leser des Bezirkes Gmunden in 
der VS Gschwandt  zur Lese-
Olympiade 2015.  

Lese-Olympiade 2015 im Bezirk Gmunden: 
Volksschule Mühldorf holt Silber-Medaille! 

Aus den 30 teilnehmenden Volksschu-
len – vertreten durch die jeweiligen 
Schulsieger - wurden in einem span-
nenden  Fragequiz zu vorbereiteten 

Volksschule Mühldorf und NMS  

In der letzten Schulwoche vor den Semes-
terferien fand eine Intensivsprachwoche 
für unsere dritten Klassen mit ABCi-
English statt.  

Fünf Tage lang wurden die Schülerinnen 
und Schüler von Anna aus Boston/USA 
und Joanna aus Limavady/
NORDIRLAND betreut. Mit viel Engage-
ment wurde die Sprachkompetenz  durch 
vielfältige rhythmische und kommunikati-
ve Aktivitäten gefördert. Spielerisch  wur-
den sowohl Landeskunde, als auch Gram-
matik und Aussprache trainiert.  

Einen Einblick  in dieses Projekt wurde 
mit einer Vorstellung im Veranstaltungs-
saal der Musikschule den Schülerinnen 
und Schülern der 2. Klassen, den Vizebür-
germeistern von Scharnstein Hrn. Josef 
Auinger bzw. Hrn. Mag. Max Ebenführer 
und den zahlreichen Eltern gewährt. 

Statements von Schülerinnen und Schü-
lern:  
„I like to speak English all the time! I am 
having a lot of fun with my friends! 

Büchern die Bezirkssieger ermittelt.  

Nach den Ausscheidungsfragen im  
K.-o.-System standen sich in einem pa-
ckenden Finale nur mehr die Lese-
Teams der VS Ebensee und der VS 
Mühldorf gegenüber. 

Die Leseprofis der 4.a Klasse, Stefanie 
Möseneder, Nikolaus Kaiser und Johan-
nes Kaltseis  konnten jede noch so 
schwierige Detailfrage der Jury sicher 
beantworten 

Schließlich musste sich das Lesetrio der 
VS Mühldorf  im Stechen um den Be-
zirksmeistertitel nur knapp dem Team 
der VS Ebensee geschlagen geben, wel-
che eine  schnellere Hand beim Beant-
worten der Spezialfragen hatten. 

Die Lehrer/innen und die Mitschüler 
gratulieren den Vize-Lesemeistern und 
sind stolz über diesen tollen Lese-Erfolg 
für die VS Mühldorf!  

 

 

Bericht und Foto: VS Mühldorf 

Silber-Medaille für die „Leseprofis“ aus der Volksschule Mühldorf! 

ABCi Englisch-Woche der 3. Klassen der NMS Scharnstein 

It’s really cool to speak so much Eng-
lish! My favourite thing was writing 
the dialogues for the theater perfor-
mance on Friday. I want to do it again! 

Bericht und Foto: Alfred Holzinger, NMS  

‚All Aboard‘ ist he the best game!  
I think I will work at MI 6 and will be like 
James Bond 007!  

Thanks very much to Anna and Joanna. 

Die Sprachwoche soll das Selbstbewusstsein der Kinder im Umgang mit der engli-
schen Sprache fördern. 
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NMS Scharnstein 

In der Woche vom 11. bis 16. Jänner reis-
ten 28 Kinder der 3. Klassen unter der 
Leitung von HOL Margot Scherbaum in 
den Salzburger Pongau zur Wintersport-
woche. In St. Johann im Alpendorf 
herrschten perfekte Bedingungen, die zum 
Gelingen unserer Wintersportwoche bei-
getragen haben: bestens präparierte Pisten 
und sonniges, warmes Wetter. So fanden 
die Pistenflitzer der NMS Scharnstein 
recht gute Verhältnisse für´s Carven und 
Snowboarden vor und die Lehrer HOL 
Alfred Holzinger, HOL Andreas Spitzer 
und HOL Margot Scherbaum verbesserten 
gemeinsam mit den Kindern das Können 
auf den zwei oder dem einen Brettl(n). 
Besonders unsere AnfängerInnen können 
stolz darauf sein, im Laufe der Woche 
sogar die Talabfahrt und andere rote Pis-
ten im Schigebiet bewältigt zu haben. Es 
gab zum Glück keine groben Stürze, so-
dass die Woche verletzungsfrei verlief. 

Es wurden jede Menge Pistenkilometer 
gesammelt, die zwei besseren Gruppen 
fuhren sogar bis nach Flachau, wo am 
Dienstagabend der Slalom-Weltcup der 
Damen stattfand. Auch wir absolvierten 
die Hermann-Maier-Weltcupstrecke. 

Beim Besuch der Hermann Maier Galerie 

konnten wir die olympischen Medail-
len des „Herminators“ von Nagano und 
Turin und seine gewonnen Weltcup-
Glaskugeln bewundern und uns über 
seine außergewöhnliche sportliche Kar-
riere informieren. 

Aber nicht nur beim Wintersport hatten 
die SchülerInnen jede Menge Spaß, 
sondern auch beim Rutschen im Hal-
lenbad der Wasserwelt Amade in 
Wagrain. Im Jugendhotel Weitenmoos 
im Alpendorf, in dem die NMS Scharn-
stein im Vorjahr das 30-jährige Jubilä-
um feierte, wurden wir wieder herzlich 
und gastfreundlich betreut. Abends 
wurde dort neben dem Programm der 
Lehrkräfte, die auch Vorträge über 
Sicherheit auf der Piste, Lawinenkunde 
und Erste Hilfe hielten, einiges an Un-
terhaltung geboten: ein Kinoabend, 
Tischtennis, lustige Gesellschaftsspiele 
und der traditionelle „Bunte Abend“ 
sorgten für Stimmung und unvergessli-
che „Apres–Ski“– Erlebnisse. 

Wir freuen uns schon auf die nächste 
Wintersportwoche! 

Bericht: HOL Margot Scherbaum 
Fotos: HOL Alfred Holzinger, Birgit Schellnast 

Wintersportwoche der 3. Klassen in der  
Salzburger Sportwelt Ski amade 

Die 3. Klassen der NMS beim Schulschikurs in St. Johann im Pongau 

Aktion „Kidsonsnow“ 2015 
Snowboard-Schnuppertag am Kasberg  

13 Schülerinnen und Schüler der 1a- und 
1b-Klasse absolvierten am Dienstag, den 
3. Februar einen Snowboard-
Schnuppertag auf dem Kasberg.  

Die Aktion wurde von „burton“ gespon-
sert, das bedeutet, dass die Boots, Boards 
und die Snowboardlehrer um 5,- € einen 
ganzen Tag zur Verfügung standen.  

Bei herrlichem Winterwetter war die Mo-
tivation natürlich besonders hoch, mit 
dem Brett auf einer Kante die Spuren im 
Pulverschnee zu hinterlassen bzw. kleine 
Kunststücke zu versuchen.  

Die Kids zeigten durchwegs Talent und 
waren von ihren ersten Erfahrungen auf 
dem Board begeistert – so schön kann 
Wintersport sein. 

Begleitlehrer: Andreas Spitzer sen. 

 

Bericht und Fotos: Andreas Spitzer, NMS 
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Bücherei 

Das Team der Bücherei Scharnstein kann 
auf ein wirklich erfolg- und ereignisrei-
ches Jahr 2015 zurückblicken: 

Im vergangenen Jahr wurden von 513 
aktiven Benutzern über 9.000 Medien 
ausgeliehen, Spitzenreiter sind hier auf 
jeden Fall die Kinder- und Jugendbücher. 

Doch nicht nur der „normale“ Bücherei-
betrieb hielt uns in Trab, neben den 4 Öff-
nungstagen fanden auch noch zahlreiche 
Veranstaltungen in und rund um die Bü-
cherei statt: 

Neben den beiden großen Lesungen mit 
Silvia Dirnberger-Puchner und Erich 
Hackl wurden auch der Linzer Bibelkurs 
und ein Strick- und Handarbeitsabend 
„Wolle und Buch“ mit heiteren Texten in 
der Bücherei veranstaltet. Mit unseren 
Flohmarktbüchern nahmen wir erstmalig 
auch am Scharnsteiner Flohmarkt teil und 
zahlreiche liebgewonnene Bücher fanden 
neue Besitzer. 

Für Kinder und Jugendliche wurden zwei 
Lesungen mit Michaela Holzinger veran-
staltet, wir haben uns am Ferienprogramm 
mit einem Mal- und Lesenachmittag be-
teiligt und freuen uns immer wieder, 
wenn unsere jungen Leser und Leserinnen 
mit ihren selbstbemalten Büchertaschen in 
die Bücherei kommen. Die erstmalige 
Teilnahme an der KinderUni Almtal war 
auch für uns sehr aufregend und wir freu-
en uns sehr darauf, auch in diesem Jahr 
wieder mit einem sehr interessanten Pro-

gramm Teil der KinderUni sein zu 
dürfen. 

Aber auch das Jahr 2015 hat mit eini-
gen interessanten Veranstaltungen in 
der Bücherei begonnen: Im Jänner war 
Michaela Holzinger Gast in der Büche-
rei und stellte in drei Lesungen den 
Kindern der Volksschulen Viechtwang 
und Mühldorf ihr neues Buch 
„Drachen kocht man nicht“ vor. Be-
reits zum dritten Mal waren wir auch 
Veranstaltungsort des Linzer Bibelkur-
ses, diesmal wieder gemeinsam mit 
dem Katholischen Bildungswerk Grün-
au. 

Am 21. März findet eine Lesung mit 
dem österreichischen Schriftsteller 
Franzobel statt – er stellt seinen ersten 
Krimi „Wiener Wunder“ vor und gibt 
uns einen spannenden Einblick in die 
Welt des Dopings und des Spitzenspor-
tes. 

Im April planen wir eine Lesung für 
Kinder und Jugendliche, im Juli betei-
ligen wir uns wieder an der KinderUni 
und im August stehen das Ferienpro-
gramm und der Flohmarkt auf dem 
Terminkalender. 

Auch für den Herbst haben wir schon 
einige Veranstaltungspläne – nähere 
Informationen finden Sie in der nächs-
ten Gemeindezeitung oder auf unserer 
Homepage www.scharnstein.bvoe.at 

Erfolgreiches Büchereijahr 2014 

Bild: Lukas Beck/Paul Zsolnay Verlag 

Am Samstag, 21. März 2015, 19:30 Uhr, liest Franzobel aus seinem ersten Krimi-
nalroman „Wiener Wunder“ in Sitzungssaal der Marktgemeinde Scharnstein. 
Vorverkaufskarten erhalten Sie am Marktgemeindeamt, Bürgerservice oder in der 
Bücherei Scharnstein. 

UNSERE 
LESEEMPFEHLUNG 
ausgewählt von Gustav Mahringer 

Arnaldur Indridason 
DUELL 
Island Krimi 
Verlag Lübbe    

  
 
 

Der Autor:  
Arnaldur Indridason,  Jahrgang 1961, 
war Journalist und Filmkritiker bei 
Islands größter Tageszeitung. Heute ist 
er der erfolgreichste Krimiautor Is-
lands und wurde mit zahlreichen Prei-
sen ausgestattet. Er lebt mit seiner 
Familie in der Nähe von Reykjavik. 
Zum Buch: 
Island, Reykjavík 1972, der russische 
Schachweltmeister Boris Spasski tritt 
mitten im Kalten Krieg gegen seinen 
amerikanischen Herausforderer Bobby 
Fischer an. In der aufgeheizten Stim-
mung wird ein Jugendlicher in einem 
Reykjavíker Kino brutal erschlagen. 
Warum bloß ermordet jemand einen 
Fünfzehnjährigen? Der Junge schien 
doch nur die Tonspur eines Films auf-
nehmen zu wollen.  
Marian Briem übernimmt die Ermitt-
lungen, ein spannender und zugleich 
berührender Krimi. 

UNSERE 
DVD-EMPFEHLUNG 

Belle und Sebastian 
In einem idyllischen 
Bergdorf in den fran-
zösischen Alpen 
spielt die berührende 
Geschichte einer un-
zertrennlichen 
Freundschaft zwi-
schen einem wilden 
Hund und einem klei-
nen Jungen während 

des 2. Weltkrieges. Ein Film, der ohne 
Spezialeffekte, aber mit tollen Naturauf-
nahmen und sehr schöner Filmmusik 
punktet.  
Jüngeren Kindern wird man die ge-
schichtlichen Hintergründe in der Zeit 
des 2. Weltkrieges erklären müssen. Es 
empfiehlt sich daher, sich den Film ge-
meinsam anzusehen. 
Ein berührender Familienfilm für Kinder 
ab 8 Jahren, aber auch für Erwachsene! 
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz 
für OÖ lädt Sie herzlich ein zur  

BLUTSPENDEAKTION  
der Marktgemeinde  
SCHARNSTEIN 

Montag, 27. April 2015   
Dienstag, 28. April 2015   
Mittwoch, 29. April 2015 

jeweils von 15:30 - 20:30 Uhr 
im Rot-Kreuz-Einsatzzentrum Scharnstein 

Informationen zur Blutspende 

Blut spenden können alle gesunden Perso-
nen ab dem Alter von 18 Jahren im Ab-
stand von 8 Wochen. Der vor der Blut-
spende auszufüllende Gesundheitsfrage-
bogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen so-
wohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, 
als auch der Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Licht-
bildausweis oder Ihren Blutspendeaus-
weis zur Blutspende mit. Den Laborbe-
fund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheits-
kontrolle. 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor 
der Blutspende zumindest eine kleine 
Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende 
körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Fol-
gendes zutrifft: 

Einnahme von Blutdruckmedikamenten, 
„Fieberblase“, offene Wunde, frische Ver-
letzung, akute Allergie, Krankenstand und 
Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B.   
FSME Influenza, Diphtherie, Tetanus, 
Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-
B, etc. 
In den letzten 3 Tagen: 
Desensibilisierungsbehandlung  
(Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 
Zahnbehandlung, Zahnsteinentfernen 
In den letzten 4 Wochen: 
Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 
Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.B. Masern Mumps, Röteln, Schluck-
impfung, BCG, etc. 
Einnahme von Antibiotika, Schmerz-
mittel 
In den letzten 2 Monaten: 
Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 
Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Aku-
punktur außerhalb der Arztpraxis 
Magenspiegelung, Darmspiegelung 
Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 
Aufenthalt in Malariagebieten  
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-
Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfü-
gung.  

Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet 
unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir 
alle OÖ Krankenhäuser mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven versor-
gen. 

Spende Blut – Rette Leben! Zeckenschutzimpfung 2015 

 

 

 

 

 

 

 
Der Gesundheitsdienst der Bezirkshaupt-
mannschaft Gmunden führt wieder die 
Zeckenschutzimpfungen durch. Folgende 
Impftermine werden in Scharnstein an-
geboten: 

Dienstag, 10. März 2015 
9.30 Uhr , Volksschule Viechtwang  
13.30 bis 14.30 Uhr, Gemeindeamt, 
Besprechungsraum, EG  

Montag, 13. April 2015 
9.30 Uhr, Volksschule Viechtwang -  
13.30 bis 14.30 Uhr, Gemeindeamt, 
Besprechungsraum, EG  

Es wird neben der Erstimpfung auch die 3. 
Teilimpfung aus der Aktion 2014 und die 
Auffrischungsimpfung durchgeführt. 

Die erste Auffrischungsimpfung ist nach 3 
Jahren erforderlich. Alle weiteren Auffri-
schungsimpfungen sind im 5-Jahres-
Intervall durchzuführen. Dies gilt nur für 
Impflinge bis zum 60. Lebensjahr. Ältere 
Personen sind wie bisher im 3-Jahres-
Intervall aufzufrischen. Kinder ab dem 
vollendeten 1. Lebensjahr können an dieser 
Impfung teilnehmen. 

Eine Impfung für Kinder bis zum vollen-
deten 15. Lebensjahr kostet € 13,20, ab 
dem vollendeten 15. Lebensjahr bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr kostet eine 
Teilimpfung € 15,-. Für Erwachsene und 
Schüler ab dem vollendeten  
16. Lebensjahr sind € 18,10 zu bezahlen. 

Personen, die gesetzlich krankenversichert 
sind, erhalten einen Kostenersatz vom zu-
ständigen Krankenversicherungsträger. 

Ab dem dritten und allen weiteren un-
versorgten Kindern bis zum vollendeten 
15. Lebensjahr, sofern sich das erste und 
zweite Kind der Schutzimpfung bereits 
unterzogen haben, werden € 3,63 eingeho-
ben. 

Rotes Kreuz und Gesundheit 
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Gesunde Gemeinde 

TERMINE  
März bis Juni 2015 

Dienstag, 17. März 2015 
Vortrag: DEMENZ 

„Die Belastungen der Pflegenden 
Angehörigen“ und  Information 

zum Stammtisch für Pflegende An-
gehörige 

von Mag. Doris Kasberger, Amt der 
OÖ. Landesregierung Abt. Soziales 

und Gesundheit 
um 20:00 Uhr 

im Einsatzzentrum Scharnstein 

----- 

Dienstag, 14. April 2015 
Stammtisch  

für  pflegende Angehörige 
20:00 Uhr, Gasthaus „Thann“ 

----- 

Dienstag, 19. Mai 2015 
Vortrag „Depressionen“ 

von  Helmut Lehner 
20:00 Uhr 

Einsatzzentrum Scharnstein 

----- 

Dienstag , 23. Juni 2015 
Stammtisch  

für  pflegende Angehörige 
20:00 Uhr, Gasthaus „Thann“ 

 

Pflege ist nicht einfach. 
Ein regelmäßiger Austausch mit ande-
ren pflegenden Angehörigen und pro-
fessionellen Pflegekräften ist hilfreich 
und sinnvoll. Beim Stammtisch tref-
fen sich pflegende Angehörige um 
sich in entspannter Atmosphäre zu 
informieren und Erfahrungen auszu-
tauschen. 
Der Stammtisch und die Vorträge 
sind kostenlos, es ist keine Anmel-
dung erforderlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich  
DGKS Pauline Gramer. 
Tel. 0664 / 533 64 48 

Neue Physiotherapie-
praxis in Scharnstein 
 
Unsere Schwerpunkte sind: 
 Prävention: Beschwerden am Be-

wegungsapparat vorbeugen bevor 
sie entstehen. 

 Klassische Physiotherapie bei 
chronischen und akuten Beschwer-
den, speziell auch nach Unfällen und 
Stürzen um Langzeitfolgeschäden zu 
vermeiden. 

 Cranio Sacral/Neurologische The-
rapie, zur Verbesserung der Motorik 
bei Schlaganfallpatienten sowie Ver-
letzungen an Kopf und Wirbelsäule 
und nach Kreuzstichen. 

 Kinder- und Jugendtherapie (nur 
am Standort Kirchdorf)  

 Vom Schreibaby über Haltungs-
schwächen bis Konzentrationsprob-
leme. 

 
 
Christian Katzengruber 
 
Kontakt:Schindlau 9, 
4644 Scharnstein 
Dr. Renn-Weg 1/1,  
4560 Kirchdorf  
Tel. 07582/60659  
    

office@per-manus.at /  
www.per-manus.at 
   
Besuchen Sie uns bei der EXPO 
ALMTAL 

NEUE Ordinationszeiten 
Dr. Bammer 
Leider haben sich die Ordinations-
zeiten von Dr. Bammer nach dem  
Erscheinen des Gemeindekalenders 
geändert. Die neuen Ordinationszeiten 
ab 01.01.2015: 
 

Montag: 07:30 - 12.00 
Dienstag: 07:30 - 12:00 
Mittwoch: 15:30 - 18:00 
Donnerstag: 14:00 - 18:00 
Freitag: 07:30 - 12:00 

 
Dr. Dietmar Bammer  
Arzt für Allgemeinmedizin 
Untersperr 1, 4644 Scharnstein 
Tel. 07615-7783 

Scharnstein wird sich nach dem großarti-
gen Erfolg der Initiative „Wir machen 
Meter“ im Vorjahr auch heuer wieder an 
dieser Aktion beteiligen.  

Zwischen 26. März 2015 und 26. Okto-
ber 2015 laden wir wieder zum gemein-
samen Metersammeln ein. Meterpässe 
sind im Bürgerservicebüro erhältlich. 

Gesunde Füße  
ein  
Leben 
lang! 
 

Vortrag mit Frau Ulli Wurpes von 
der Fussschule Wels 

Montag, 23. März 2015 | 18.00 Uhr 
Landesmusikschule Scharnstein. 

Eintritt pro Person € 5,00  

 Wie spüren sich meine Füße im 
Stehen an?  

 Wie sieht mein Längsgewölbe/
Quergewölbe aus, wie fühlen sich 
diese Strukturen im unbelasteten/
belasteten Zustand an? 

 Gefühl für die Aufrichtung und 
Fersen? 

 Symmetrie zw. Außen- u. Innen-
kanten? 

 Form der Zehen, Bodenkontakt zu 
allen? 
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Aus den Vereinen / Termine 

Der Fotoclub Scharnstein bietet für alle 
Digitalkamerabesitzer und angehende Digi-
talfotografen einen Grundkurs für Einstei-
ger an einem Samstag-Nachmittag an.  

Wer seine Digitalkamera nicht nur für 
Schnappschüsse nutzen und sich mit dem 
Hobby "Fotografieren" ernsthaft auseinan-
der setzen will, sollte auch die Grundbegrif-
fe der Fotografie kennen.   

Trotz der rasend schnell voranschreitenden 
Entwicklung im Bereich der digitalen Foto-
medien sind die Grundlagen für die Erstel-
lung eines guten Fotos seit Erfindung der 
Fotografie annähernd gleich geblieben.   

Dieser Kurs ist somit für all jene gedacht, 
die mehr über Fotografie erfahren wollen, 

um die im Kurs vermittelten Grundkennt-
nisse im täglichen Gebrauch mit der Di-
gitalkamera anwenden zu können.  

Der Kurs findet am 21. 3. 2015 in der 
Pension Schindlau in Scharnstein statt; 
Beginn  14.00 Uhr. Der Kursbeitrag be-
trägt 15,-- €. Für den Fotokurs stehen 
maximal 15 Teilnehmerplätze zur Verfü-
gung.  

Anmeldung für den Fotokurs und weitere 
Infos zum Kurs auf http://fotoclub-
scharnstein.jimdo.com/fotokurs-
beschreibung/ oder beim Schriftführer 
Gernot Wührleitner unter TelNr 
0650/4004599. 

Einladung zum  
Baumschnitt in der Praxis 
für alle Gemeindebürger!   

Samstag, 14. März 2015 
Beginn 14: Uhr 

Bei Schlechtwetter Ersatztermin: 
Samstag 21. März 2015 

Treffpunkt:  
Parkplatz Abpurg Mühldorf 

Unsere Gartenfachberater zeigen Ihnen 
den Baumschnitt in der Praxis und 
geben gute Tipps und praktische Hin-
weise für den Eigengebrauch. 

Anmeldung bei: Johann Holzinger, 
Tel.: 07615/7089,  
E-Mail: hholzinger44@aon.at 
http://siedlerverein-
scharnstein.jimdo.com  

Samstag, 09.05.2015  
von 8 – 12 Uhr  

Feuerwehrhaus Viechtwang 

Die Überprüfung eines Feuerlöschers 
ist in einem Intervall von 2 Jahren, 
durch einen staatlichen geprüften 
Löschwart einer Fachfirma durchzufüh-
ren. 

Feuerlöscher  
Überprüfung  

Kontrollieren Sie 
bitte die Prüfpla-
kette Ihres Feuer-
löschers und nüt-
zen Sie diese 
günstige Gele-
genheit zur Über-
prüfung. 

Eine Aktion ihrer  

 

Erste Hilfe Kurs - Terminkalender 2015 

Datum  Erste Hilfe Kurse    

Di  10.03.15  19:00  Erste‐Hilfe‐Grundkurs 16 h   

Mi  15.04.15  19:00  Erste‐Hilfe‐Kinderno allkurs 6 h 

Sa  09.05.15  08:00  Erste‐Hilfe‐Auffrischungskurs 8 h 

Sa  16.05.15  08:00  Erste‐Hilfe‐Outdoorkurs  8 h 

Do  24.09.15  19:00 

Mi  14.10.15  19:00  Erste‐Hilfe‐Kinderno allkurs 6 h 

Sa  14.11.15  08:00  Erste‐Hilfe‐Auffrischungskurs 8 h 

Erste‐Hilfe‐Grundkurs 16 h   

Bild: ÖJRK/Nadja Meister 

Wir bitten bei allen Kursen um Anmeldung bei der Ortsstelle Scharnstein,  
Tel. 07615/30238, E-Mail: scharnstein@o.roteskreuz.at 

Sanitätshilfebewerb  
des oö. Roten Kreuzes in Scharnstein  
WO: Ortsstelle Scharnstein, einzelne Stationen 
über das Gemeindegebiet verteilt 
Ganztagesveranstaltung 
Siegerehrung ab 18:30 in der Musikschule 

Samstag, 13. Juni 2015 
 



 

 

Scharnsteiner Gemeindezeitung              Seite  17 

Gründung des VW-Oldtimerclubs in Scharnstein 
Nach reiflicher Überlegung starteten 
Krottendorfer Roland und Pointl Alex im 
Herbst 2014 zwei Informationsabende 
zum Thema VW Oldtimerclub.  

Durch den regen Andrang an Interessier-
ten wurde aus der Idee schließlich ein 
Verein. Die Gründung erfolgte am  
14. Jänner 2015; unter den Mitgliedern 
befinden sich auch einige weibliche VW-
Oldtimer-Begeisterte.   

Am Sonntag, den 30. Jänner 2015 fand 
die Gründungsfeier im Gasthaus Schober-
mühle statt. Es konnten dabei 29 Clubmit-
glieder begrüßt werden, darunter auch die 
Ehrengäste Bürgermeister Raffelsberger 
Rudolf sowie Fraktionsobfrau Staudinger 
Gerlinde. Hauptziel des Vereins, der mo-
mentan 45 Mitglieder zählt, ist es, ge-
meinsame Ausfahrten mit den Oldtimern 
zu unternehmen sowie 1x pro Monat eine 
Diskussionsrunde abzuhalten. Voraus-
sichtlich, je nach Witterung, wird die erste 
Ausfahrt im Mai stattfinden.  

Der Vorstand mit dem Hauptsponsor Gundendorfer Alex vom 
Autohaus Almtal. 

Nähere Information 
zum Verein und  
Kontakt: 

Krottendorfer Roland 
0664/4021300  
Pointl Alex 
0664/5106568 

 

Der Vorstand des neuen 
Vereines: 
Obmann  
Krottendorfer Roland 

Obmann Stv. Pointl Alex 
Kassier Drack Stefan 

Kassier Stv.  
Feichtinger Stefan 

Schriftführer  
Pühringer Andreas 

Schriftführer Stv.  
Deicker Bernhard   

Bei der Jahreshauptversammlung am  
1. Februar 2015 im Gasthaus Schober-
mühle konnte Obmann Walter Drack 
zahlreiche Ehrengäste und Kameraden 

begrüßen. Zahlreiche Ehrungen treuer 
Mitglieder wurden durchgeführt.  

Foto: Trommler Kam. Hans Sparber 
Text: Kameradschaftsbund  

Foto von der Ehrung vrnl: Vize Präs. Karl Zauner, Leopold Freimüller (VDM Silber), 
Fahnenpatin Lotte Wolfsgruber (LEK aB Gold), BGM Rudolf Raffelsberger (VDM 
Silber), Max Kitzberger ( LVK Gold), Schriftf. Gerlinde Staudinger, Gustav Schmidt 
(LVK  Gold), Kommandant Joseph Bernecker,  Obmann Walter Drack  

Nicht am Bild: Kom.Rat. Paul Rotky (LVK Gold), Anton Kollinger (LEK in Gold 
mit Schwertern), Fahnenpatin Julie Grubelnik (Ehrenbrosche Gold), Rudolf Gunden-
dorfer (ZGM 25 J), Friedrich Häubl (VDM Bronze) 

Ein letzter Dank 

Unser treuer Kamerad Josef Gruber 
verstarb am 13. Oktober 2014 im  
92. Lebensjahr.  

In seinem Nachruf 
würdigte Obmann 
Walter Drack den 
stets freundlichen, 
hilfsbereiten und ge-
selligen Kameraden 
und Arbeitskollegen. 
Ein großer Trauerzug 
begleitete ihn zu sei-
ner letzten Ruhestät-
te.  

Gründungsmitglied verstorben 

Am 31. Dezember 2014 verstarb unser 
Kamerad Ignaz Bammer im 90. Le-
bensjahr.  

Als Beirat und Rech-
nungsprüfer hat er 
viele Jahre vorbildli-
che Kameradschaft 
vorgelebt. Er war 
stets bescheiden. Ihm 
lag sehr viel an aktiv 
gelebter Kamerad-
schaft. Mit einem 
würdigen Nachruf 
und Worten des Dankes nahm die OG 
Viechtwang Abschied von dem ge-
schätzten Kameraden. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.                       

Kameradschaftsbund Viechtwang - Jahreshauptversammlung und Ehrungen 

Aus den Vereinen 
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Am 31. Jänner 2015 fand im Kompe-
tenzzentrum der Firma Wolf System-
bau zum zweiten Mal der „Virtuelle 
Almtalcup“ statt - dem Gegenstück 
zum Kleinfeldturnier im Sommer. 

Insgesamt 35 Paare nahmen heuer am 
FIFA-Turnier teil und kämpften von  
11 bis 16:30 Uhr in teils extrem span-
nenden Matches um den Gruppenauf-
stieg. 

Aus den 6 Gruppen wurden die Besten 
ermittelt. Im Finale setzte sich schluss-
endlich die Mannschaft UFC 1908 aus 
unserer Nachbargemeinde Grünau 
(Fritz Pimminger jun. und Bammer 
Dominik) gegen den FC Redtenba-
cher (Sandrock Michael u. Schwarz 
Alex) durch und gewannen einen 70 € 
Gutschein, gesponsert von der Pizze-
ria Longhorn. 

Ein weiterer Hauptpreis, nämlich ein 
Apple iPad mini, wurde unter den 
Teilnehmern verlost. Gewonnen hat 
dies Hartleitner Theo - zur Verfügung 
gestellt von GS Tele. 

Ein tolles Turnier, mit tollen Spielen, 
tollen Mannschaften sowie tollen Prei-
sen. Ein herzliches Dankeschön dafür.  

An die Firma Wolf Systembau ein extra 
Dankeschön für die Möglichkeit, dass 
wir dieses Turnier im modernen Medi-
enraum abhalten durften. 

Bis zum nächsten Virtuellen Almtalcup 
2016… 

 

Chronik 
Der SV Wolf System Scharnstein feiert 
nächstes Jahr sein 60-jähriges Beste-
hen. Das gibt uns die Möglichkeit, un-
sere bestehende Chronik weiterzufüh-
ren und auf Papier zu bringen. Deshalb 
bitten wir ALLE, die in den letzten 59 
Jahren mit dem Fußballverein – Erleb-
nisse feiern durften und von diesen 
Fotos, Zeitungsberichte, Briefe oder 

ähnliches 
zuhause in ihren Archiven verstaut 
haben, sie wieder herauszuholen und an 
unser Vorstandsmitglied: 
Fröch Hans, Tel. 0664/73832123, 
Email: hans.froech@aon.at, 
zu senden. 
Besonders erwünschenswert sind Un-
terlagen und Info´s ab dem Jahr 2000…
Herzliches Dankeschön… 

Die Herren-Kampfmannschaft absol-
vierte mit insgesamt 19 Spielern + Be-
treuerstab ein  4-tägiges Trainingslager 
in Fürstenfeld.  

Es wurden 5 Trainingseinheiten sowie 
ein Trainingsmatch gegen den SV 
Thörl (steirische Unterliga Nord) abge-
halten. 

Bei super Wetter und gepflegtem 
Kunstrasen konnte das Trainingspro-
gramm ordentlich durchgeführt werden 
und so hoffen wir auf einen dement-
sprechenden Frühjahrsstart gegen 
Adlwang am  

Sonntag, 22. März um 15:30 Uhr. 

Herzlichen Dank an Autohaus Almtal 
sowie Fröch Reisen / Almtaler Reisen  
für die Benützung der Busse. 
 

Berichte und Fotos: SV Scharnstein 

Die Herren-Kampfmannschaft bei einem 4-tägigen Trainingslager in Fürstenfeld. 

Gut vorbereitet in die neue Saison! Virtueller Almtalcup 2015 

Nachdem unser Vereinsgebäude fertig umgebaut ist, wird jetzt unsere Facebookseite 
umgebaut. 

„Wir bauen um. SV Scharnstein wird zur Fanseite   An alle Freunde und die, die 
es noch werden wollen  Bitte LIKEN: www.facebook.com/SVScharnstein56 

SV Wolf System Scharnstein 
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Anpaddeln auf der Alm, 25.04.2015 
Saisonstart mit dem alljährlichen 
„Anpaddeln“ auf der Alm.  
Auch für Anfänger geeignet. 
 
Kajakausfahrt Wildalpen,  
01. – 03.05.2015 
3-tägige Kajakausfahrt in die Wildalpen 
Leichte bis mittelschwere Kajakausfahrten 
sowie gute Wander- und Klettermöglich-
keiten. 
Campingplatz (Zimmer bei Vorreservie-
rung möglich) 
 
Kajakausfahrt Soca, Slowenien,  
23. – 25.05.2015 
3-tägige Kajakausfahrt auf der Soca in 
Slowenien (Campingplatz). 
 
Kajakausfahrt, 28.06.2015 

Anmeldung und Infos für alle Kajaktouren 
bei Roland Schwarzenbrunner,  
Tel.: 0664 10 28 300 

Kinderklettern mit Eltern, 25.04.2015 
leichter Klettergarten in Windischgarsten 
Anmeldung und Infos bei Kerstin 
Diensthuber, Tel.: 0664 75 05 43 73 
 
Kindersportfest, 13.06.2015  
Ersatztermin 20.06.2015 
Alljährlich findet das Kindersportfest, 
abwechselnd in den jeweiligen Gemein-
den des Bezirkes, statt. 2015 werden wir 
in Scharnstein dieses Fest veranstalten.  
Hierbei handelt es sich um einen Drei-
kampf, bei dem die Kinder ihr Geschick 
bei Weitsprung, Schlagball und 60m Lauf 
testen können. Zuschauer sind herzlich 
willkommen! 
Anmeldung und Infos bei Jasmin Pirzl, 
Tel.: 0664 53 38 161 
 

Trekkingbike Touren 
Steyertal 01.05.2015  
Eferding Rosarium 14.06.2015  
Irrsee, Mondsee, Attersee 21.06.2015 

 
Mountainbike Touren 
Hochsteinalm, Ebensee 17.05.2015  
Bodinggraben Hengstpass 14.06.2015 

 
Anmeldung und Infos für alle Radtou-
ren bei Sepp Pühringer, Tel.: 0664 39 
95 683 
 
Wanderung Hochkogel, 30.05.2015 
Hochkogel 990Hm, Einkehr bei der 
Hochkogelhütte 
 
Gebietswanderung Windhagkogel, 
13.06.2015  
Ersatztermin 20.06.2015 
Anschließend gemütlicher Abschluss 
beim Kindersportfest in der Neuen 
Mittelschule 
 
Wanderung Kalmbergüberschrei-
tung, 27.06.2015 
Kalmbergüberschreitung 1300Hm, 
anspruchsvolle Tour, Einkehr bei der 
Goisererhütte 
 
Anmeldung und Infos zu allen Wander-
touren bei Thomas Muckenhummer, 
Tel.: 0664 80 30 11 368 
 
Sonnwendfeier, 20.06.2015 
gemütliches Zusammensein bei der 
Bootshütte der Naturfreunde Scharn-
stein ab 19:00 Uhr 
Jeder ist recht herzlich eingeladen! Für 
Speis und Trank ist gesorgt. 
 
Text und Bilder: Naturfreunde Scharnstein 

www.naturfreunde-scharnstein.at 

SMS-Service 
Anmeldung und Infos für den SMS-
Service über unsere Homepage: 

 www.naturfreunde-scharnstein.at  

Der Tourismusverband Almtal sucht 
für die Sommerhauptsaison eine/n 
Praktikantin/Praktikanten für 2 Mo-
nate im Tourismusbüro in Grünau! 

Die Anforderungen an Dich: 

- Du hast oder bist in einer touristischen 
Ausbildung und benötigst praktische Er-
fahrung in den Aufgaben eines Touris-
musbüros. 

- Du beherrscht die Sprachen Deutsch 
und Englisch (jede weitere Sprache ist 
von Vorteil) in Wort und Schrift. 

- Du besitzt sehr gute Regionskenntnisse 
(Almtal, von Bad Wimsbach-
Neydharting bis Grünau im Almtal und 
Salzkammergut). 

- Du bist höflich und freundlich, lernwil-
lig und teamfähig. 

Dann bewirb Dich bei uns für diesen Job! 

Entlohnung nach Kollektivvertrag Reise-
büro, Lehrling 2. Lehrjahr € 658,00/
Monat brutto. 

Bewerbungen  
bis spätestens 31.03. 2015  

schriftlich oder per e-mail an: 

Tourismusverband Almtal-
Salzkammergut 
z.H. Herrn Stefan Schimpl 
Im Dorf 17 
4645 Grünau im Almtal 
e-mail: stefan.schimpl@almtal.at 

Eine gemeinsame Wanderung in der Grup-
pe  macht Spaß! 

Naturfreunde / Tourismus 



 

 

Scharnsteiner Gemeindezeitung                                                                                                                                              Seite  20 

Ausstellungseröffnung mit  
Dr. Jutta Henner 
am Samstag,  25. April 2015 um 19h  

Die Ausstellung ist bis 17. Mai 2015 
jeweils sonntags von 10:00 bis 16:00 
geöffnet. (Für Gruppen nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 07612/64237).  

Den 23 wichtigs-
ten Pflanzen der 
Bibel, ihrer Be-
deutung   in der 
Bibel, aber eben 
auch ihren botani-
schen Merkmalen 
und ihrer Verwen-
dung geht diese 
Ausstellung nach. 

Von Aloe bis Ze-
der, von Granatapfel bis Weinstock: 
Pflanzen, Blätter, Samen und Früchte 
laden mit den Informationen der Aus-
stellung dazu ein, biblische Texte neu zu 
entdecken! 

Die Ausstellung wurde von der Österr. 
Bibelgesellschaft in Kooperation mit 
dem Botanischen Garten der Universität 
Wien erarbeitet.  

Parallel zur Ausstellung gibt es eine 
4teilige Predigtreihe in der evang. Kir-
che in Scharnstein: 

So., 26. April 2015 - 9 Uhr: 
"Im Garten der Auferstehung" mit  
Dr. Jutta Henner 

So., 03. Mai 2015 - 9 Uhr:  
"Im Garten der Anfechtung"  
mit Pfr. i.R. Mag. Günter Ungar 

So., 10. Mai 2015 - 9 Uhr:  
"Im Garten der Liebe"  
mit Dipl.Gemeindepädagogin Gerlinde 
Forsthuber 

So., 17. Mai 2015 - 9 Uhr:  
"Im Garten der Schöpfung" mit 
Dipl.Gemeindepädagoge Jörg Piesch  

Bericht: Evang. Gemeinde Scharnstein 

Pflanzen, Bäume und  
Früchte in der Bibel 
Ausstellung in der evang.  
Kirche in Scharnstein 

Der bestehende Vorstand des Bert-
hold Chores Scharnstein wurde am 
24. Jänner 2015 einstimmig für wei-
tere drei Jahre gewählt.  

Am Tag der Vollversammlung konn-
te der BCS 35 aktive Mitglieder ver-
zeichnen.  

Mit Chorleiterin Ulrike Plaichinger 
startet der Chor wieder in ein aktives 
Jahr voller musikalischer Highlights. 

Besonders zu erwähnen ist das Kon-
zert am 30. Mai 2015 im Veran-
staltungssaal der Landesmusik-
schule Scharnstein.  

Der Vorstand des Berthold Chores Scharnstein vlnr: Obfrau Ulrike Drack, Kassierin Elisabeth Mitter-
mayr, Schriftführerin Andrea Hofmann, Obfrau Stv. Kristine Pointl 

Diesmal dreht sich alles um das Thema 
LIEBE. Wäre das nicht ein schönes Mut-
tertagsgeschenk? 

Wir werden dazu abwechslungsreiche 
Chorliteratur aus Klassik und Moderne, 
Schönes und Unterhaltsames, Melancho-
lisches und Flottes einstudieren.  
 
Sängerinnen und Sänger aus der Umge-
bung, die gerne bei unserem Konzert 
mitwirken wollen, sind herzlich zum Mit-
singen eingeladen. 
 
Kontakt: info@bertholdchor.at, 
www.bertholdchor.at   
 
 

Bertholdchor Scharnstein - Start in ein  
aktives Jahr voller musikalischer Highlights 

Vor einem Jahr begründeten wir als 
ambitionierte Gruppe, begeistert von 
der Idee des Offenen Technologiela-
bors (OTELO), einem offenen Raum 
des kreativen und technischen Aus-
tauschs, den OTELO Standort Scharn-
stein.  

Weil die Beteiligten im Jahr 2014 aber 
alle zur Verfügung stehenden Kräfte in 
die Umsetzung der regionalen Nah-
rungsmittelkooperative Fairteiler 
Scharnstein investiert haben, ist das 
OTELO Projekt vorübergehend in den 
Hintergrund  gewandert. Der Fairteiler 

Neuer Anlauf für das OTELO PROJEKT Scharnstein 

ist seit Juli erfolgreich in Betrieb und 
lässt uns hoffen, im neuen Jahr in einem 
neuen Anlauf auch das OTELO in 
Scharnstein umzusetzen. Hierfür braucht 
es nichts weiter als Euch, Eure Ideen und 
Eure Begeisterung, diese Wirklichkeit 
werden zu lassen.  

Neue Aktive und Interessierte sind uns 
also herzlich willkommen. 

Nähere Infos zu Idee und Konzept von 
OTELO bekommt Ihr über www.otelo-
scharnstein.at.tf und auf 
www.otelo.or.at/otelo/idee. 

Bericht: Otelo Scharnstein 

 

Ankündigung: Wir feiern am 5. Juli 2015 
das 50-jährige Bestehen unserer Evan-
gelischen "Heilig Geist Kirche" 
Scharnstein in Form eines Festgottes-
dienstes mit Superintendent Dr. Gerold 
Lehner und nachfolgendem feierlichen 
Rahmenprogramm. 

Aus den Vereinen 
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Information zur KTLA 

Am Anfang stand der Kampf der Kirch-
dorfer Unternehmer für eine HTL für den 
Bezirk Kirchdorf. Nachdem diese Bemü-
hungen jedoch scheiterten beschlossen 
sie, statt einer normalen HTL eine maßge-
schneiderte Lösung zu entwickeln, die 
praktische Ausbildung in den Betrieben in 
Form einer Lehre mit einer hochstehen-
den theoretischen Ausbildung auf HTL-
Niveau verknüpft.  

Erfolgreiche Entwicklung 

Mittlerweile sind knapp über 170 Schüler 
in der KTLA-Ausbildung bzw. haben 
diese bereits abgeschlossen. Das Netz-
werk der Partnerfirmen hat sich dabei von 
ursprünglich 18 aus dem Bezirk Kirch-
dorf auf 25 im gesamten südlichen 
Oberösterreich ausgeweitet. Sowohl Fir-
menvertreter als auch Schüler schätzen 
die praxisnahe Ausbildung, wobei für die 
Schüler zusätzlich ein finanzieller Anreiz 
hinzukommt, sind sie doch die einzigen 
Schüler in Österreich, die am Weg zur 
Matura bereits Geld verdienen.  

Auch der 16jährige Paul Aitzetmüller aus 
Grünau absolviert die Lehre als Produkti-
onstechniker bei der Firma MIBA in 
Vorchdorf und parallel dazu die KTLA-
Ausbildung.  

Paul Aitzetmüller: „Der Abschluss der 
KTLA bietet vielseitige Möglichkeiten und 

Kremstaler Technische Lehrakademie (KTLA) -  
Ein Modellprojekt für HTL plus Lehre 

noch dazu ist es für mich das beste 
Mittel Theorie und Praxis zu verbin-
den, womit ich gegenüber Uni-
Abgängern in dieser Hinsicht einen 
großen Vorteil habe, denn  ich habe 
meinen Beruf von der Pike auf gelernt 
und dazu auch noch ein sehr gutes 
Theoriewissen“ 

Auch wenn die KTLA ursprünglich 
eine Initiative des Bezirks Kirchdorf 
ist, sind Betriebe und Lehrlinge des 
Almtales gerne willkommen!  

Alleine MIBA bildet in Vorchdorf 
derzeit 57 Lehrlinge in 5 technischen 
Berufen aus, darunter auch 3 KTLA-
Schüler.  

Die KTLA wird auch bei der EXPO 
Scharnstein am 28. + 29. März ver-
treten sein.  

KTLA in Stichworten: 

 Technische Lehre (zB Produkti-
onstechnik, Kunststofftechnik, 
Metallbautechnik, Mechatronik 
o.ä. + HTL-Ausbildung für Be-
rufstätige, Zweig Maschineninge-
nieurwesen) 

 Ausbildungsort: KTLA-Partner-
betrieb,  TIZ Kirchdorf 

 Die jeweilige Berufsschule für den 
Lehrberuf ist im 1. und 4. Lehrjahr 
zu besuchen, im 2.+ 3. Lehrjahr 
wird die KTLA als Berufsschuler-
satz angerechnet 

 Ausbildung: Während der Lehre 
zwei (fallweise drei) Tage Theo-

rieausbildung pro Woche im TIZ 
Kirchdorf, im fünften Jahr Fortsetzung 
der Ausbildung bis zur Matura in 
Form einer Teilzeitanstellung im Aus-
bildungsunternehmen (Möglichkeit zu 
Bildungsteilzeit) 

 Lehre als Auffangnetz: Schüler, die 
die Ausbildung nicht bestehen, blei-
ben als reguläre Lehrlinge im Ausbil-
dungsunternehmen 

 
Einstieg und Bewerbung: 

Für das Schuljahr 2015/16 stehen max. 24 
Ausbildungsplätze zur Verfügung. 

Voraussetzung: abgeschlossene Schul-
pflicht, technisches Verständnis, gutes 
Zeugnis und Leistungswille, Formalerfor-
dernisse zu HTL-Besuch erfüllt 

 

Ideale Vorbereitung: 

Besondere Chancen bietet der KTLA-
Vorbereitungslehrgang am Polytechni-
kum Kirchdorf, der bereits Grundlagen 
der Konstruktion und der Fachpraxis im 
Metall- und Kunststoffbereich vorweg 
nimmt und eine Schnupper-Platzgarantie 
bei einem KTLA-Partnerbetrieb beinhal-
tet. Nähere Information und Anmeldung 
für den Vorbereitungslehrgang: 
pts.kirchdorf.dir@eduhi.at 

http://schulen.eduhi.at/pts-kdf/  

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.ktla.at  

Vor 12 Jahren haben 18 Kremstaler Unternehmen beschlossen, für ihre 
Lehrlinge eine HTL in Eigenregie auf die Beine zu stellen. Daraus ist 
mittlerweile ein österreichweites Vorzeigeprojekt geworden. 

Foto: Paul Aitzetmüller 
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Feuerwehr Scharnstein 
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Am Ostersonntag, den 05.04.2015 findet 
auch heuer wieder das traditionelle Oster-
konzert der Marktmusik Scharnstein Red-
tenbacher statt. Unter der Leitung von 
Kapellmeister Arnold Maier bietet auch 
das diesjährige Konzert unter dem Titel 
„Just Music“ wieder ein breitgefächertes 
Repertoire an Stücken verschiedenster 
Genres, von traditioneller Musik bis hin 
zu moderner Filmmusik. Zu den besonde-
ren Highlights zählen unter anderem Stü-
cke wie „James Bond“, „Pilatus – Moun-
tain of Dragons“ oder „Vibraphonia“. 

Unsere Solistinnen und Solisten Raffaela 
und Felix Klaushofer (Trompete), Sarah 
Sieberer (Klarinette) und Patrick Prammer 
(Vibraphon) werden ihr Bestes geben um 
Sie auch diesmal wieder mit ihrem musi-
kalischen Können zu verzaubern. 

Lassen Sie sich dieses musikalische 
Highlight auf keinen Fall entgehen! 

JUST MUSIC - JUST MUSIC  
Osterkonzert der Marktmusik Scharnstein Redtenbacher  

Was ist los 
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Veranstaltungskalender 

 

Mittwoch, 18.03.2015 
19:30 - 21:00, Kaplanstock Viechtwang 
Lust auf‘s Radfahren 
Vortrag von Monika und Edi Moitzi 
VA: KBW Viechtwang 
 
Samstag, 21.03.2015 
19:30, Bücherei Scharnstein 
Lesung mit Franzobel 
 
Sonntag, 22.03.2015 
10:00, Gasthaus Silmbroth 
Info-Versammlung 
VA: Viechtwanger Versicherung 
 
Samstag, 27.03.2015 bis 
Sonntag, 28.03.2015 
EXPO 2015, NMS/LMS Scharnstein 
 
Sonntag, 28.03.2015 
LRC BIKE BASAR 
Innenhof der NMS/LMS Scharnstein 
Annahme: 8:00 bis 11:00 
Verkauf: 11:00 bis 14:30 
 
Sonntag, 05.04.2015 
20:00 - 23:00, Landesmusikschule  
Osterkonzert 
VA: Marktmusik Scharnstein-
Redtenbacher 
 
Samstag, 11.04.2015 
HUI statt PFUI - Flurreinigungsaktion  
 
Freitag, 24.04.2015 bis  
Sonntag, 26.04.2015 
9. Scharnsteiner Zeltfesttage 
VA: FF Scharnstein 
 
Samstag, 25.04.2015 
Start/Ziel Großzelt, Sportplatz NMS  
Landesbergwandertag 
VA: Pensionistenverband OÖ/Ortsgruppe 
Scharnstein 
 

Montag, 27.04.2015 bis 
Mittwoch, 29.04.2015 
15:30 - 20:30, Einsatzzentrum Scharnstein 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes 
 
Donnerstag, 30.04.2015 
17:00, Kirchenplatz Viechtwang 
Maibaum aufstellen 
VA: FF-Viechtwang 
 
Samstag, 09.05.2015 
08:00 - 12:00, Feuerwehrhaus Viechtwang 
Feuerlöscher Überprüfung 
VA: Feuerwehr Viechtwang 
 
Sonntag, 10.05.2015, 9:00 
Erstkommunion Scharnstein 
 
Mittwoch, 13.05.2015 
20:00, Kaplanstock Viechtwang 
Vortrag: Reise zu den Kakaoplantagen  
mit anschließender Schokoladeverkostung 
VA: KBW Viechtwang 
 
Sonntag, 17.05.2015 
16:00,  Kapelle „Maria am Wege“ 
Einweihung und Eröffnung  
der öffentl. Kapelle „Maria am Wege“ 
VA: Verein MAW für Menschen 
 
Sonntag, 17.05.2015, 09:00 
Erstkommunion Viechtwang 
 
Freitag, 22.05.2015 
20:00, Landesmusikschule Scharnstein 
Kabarett: "DichterVerkehr“ 
mit Ludwig W. Müller 
VA: Stoamandeln 
 
Montag, 25.05.2015 
10:00 - 11:00, Pfarre Scharnstein 
Bergmesse auf dem Mittagskogel/
Windhagkogel 
VA: Pfarre Scharnstein 
 

Samstag, 30.05.2015 
19:00 - 21:00, Landesmusikschule 
Konzert „Liebe - Liebe - Liebe“  
VA: Berthold Chor Scharnstein 
  
Freitag, 05.06.2015 und 
Samstag, 06.06.2015  
20:00, Kultursaal der Landesmusikschule 
Konzert RAT BIG BAND 
 
Samstag, 06.06.2015, 10:00 
Pfarrfirmung Viechtwang 
 
Sonntag, 07.06.2015 
10:00, Lebenshilfe Scharnstein 
Sommerfest der Lebenshilfe 
 
Freitag, 12.06.2015 
20:00 - 21:30, Kaplanstock Viechtwang 
Kabarett „Durst und nüchtern“ 
VA: KBW Viechtwang 
 
Sonntag, 14.06.2015 
10:00 
Pfarrfest Scharnstein 
 
Freitag, 19.06.2015 
20:00, Reithalle Viechtwang 
Peterfeuer 
VA: FF-Viechtwang 
 
Sonntag, 21.06.2015 
10:00 - 15:00, Reithalle Viechtwang 
FF-Viechtwang Frühschoppen 
VA: FF-Viechtwang  

SAMSTAG 
04.04.2015 
02.05.2015 
06.06.2015 

9 bis 11:30 Uhr  
Kirchenplatz Scharnstein 

Detailinformationen und weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Scharnstein: www.scharnstein.ooe.gv.at  

Pfarre Viechtwang 
Do, 02.04.2015 - 19:30  
 Abendmahlsfeier 

Fr, 03.04.2015 - 15:00  
 Wortgottesdienst mit Kreuzverehrung 

Sa, 04.04.2015 - 19:30  
 Osternachtsfeier 

So, 05.04.2015 - 09:00  
 Osterhochamt 

Gottesdienste und Pfarrtermine zu Ostern 
Pfarre Scharnstein 
Do, 02.04.2015 - 19:00 
 Gründonnerstag - Abendmahlfeier 

Fr, 03.04.2015 - 19:00 
 Karfreitag 

Sa, 04.04.2015 - 20:00   
 Auferstehungsfeier 

So, 05.04.2015 - 10:00 
 Oster-Festgottesdienst 

Evang. Kirche Scharnstein 
Fr, 03.04.2015 
 09:00  
 Karfreitag Gottesdienst 

So, 05.04.2015 
 09:00  
 Ostersonntag Gottesdienst 

 


